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EVELYNE BERMANN--' 

«Lichträume» 
Fine Rauminszenierung aus Acryl-

glas-Objekten von Evelyiie Bermanri 
ist derzeit im Kun.strauniEngländer-
ban in Vaduz zu sehen Eine wechseln-
dc Lichtführung lässt die aus Modulen 
zusammengefügten «aumkörper far-

bige Schatten an di weissen Wände 
.werfen. l)adurch emsteht eine begeh- 

i. 
bare, mit -allen Sinnen erlebbare vir- 

k Lucite Architektur. Im Licht ver-
schmolien Objekt und Projekori iii 
neuen Gebijdcii, es entstehen faszinle-
rende Farbschattierungen und über- 

'die  Formen, die sich durch 
wechselnde Standorte und Blickwin-
kel immer wieder verändern. Indern 

- die llesucheriimen und Besucher ihre 
igotien Schatten hinzufügen, verdeji 

sie also unweigerlich Teil dieser..- ieser- 

I elyne Betunaun arbeitet seit fluif 
- Jahren mit Acr1gias uns in asrei-
f. iien Kunststoff der zunehmend auch 

in der •ArchitekturVer'endung fin-
det Um Anlehnung an zeitgenössi-
sche 

uitg lbS I

sche Architektur geht (S auch in der 
Ausstellung«1 I( htraume» 	Die 
Künstlerin knüpft direkt an ihre frü-
heren Arbeiten an. im Gegensatz zu 

den Stelen und kiemformatigen Wui 
fein steht hier jedoch nicht das Einzel-
objekt im Vordergrund, sondern der,  
virtuelle Raum. Zur Ausstellung fin-
det wie mi Kunstraum ubhdi em Ruth 
menprogranim statt. Am Sonntag, 4. 
Dezernber, am Donnerstag, 8.I)ezem-

:ber und am Sonntag, 18Dezember,-
jeweils inn 15 Uhr, tanzen Dil.xal Tur-
sun und Yukie Koji zu einer Choreo-
grafie von Jacqueline Beck. Führun-

- gen und Gespräche mit der1<ünstic- -
nn gibt es jeden Sonntagion 13 bis 17 
Uhr sowie dienstags und donnerstags 
von 17 bis 20 Uhr. l)ieAusstelluhg 
dauert bis Sonntag. 8. .Januar 2006. 

FLORENZ 

Patrick Patrick Kaufmann 
im Dezember an der 

Biennale -  Florenz 

Reichlich überrascht, aber 
sehr erfreut war der Balzner 

Maler Patrick Kaufmann, als 
er als zweiter .Liechtenstei-

ncr Künstler eine Einladung 
zur Werkpräsentation an der 
Biennale Florenz erhielt. 

jm. Das Komitee der.  «Internationalen 
Biennale fur zeitgenossische Kunst» Flo 
renz bei der seit 1997 etwa 800 Kunst 

icr aus 80 Na1onen der Welt ihre aktuel-

len Arbeiten Präsentieren, hatte Mitte 
letztes JahrPitrick Kaufmanns Homepa-

ge im Internet gefunden und ihn per, E-

Mail eingeladen, dieses Jahr vom 3.-bis 

11. Dezember an der Florentiner Bienna-

le teilzunehmen. Die Biennale, die mit 

den Vereinten Nationen zusammenarbei-

tet, strebt mit ihrem Ausstellungspro-

gramm einen Dialog der Kulturen an. Das 

Programm ist künstlerisch breit gefä-

chert: Ausgestellt werden Werke aus den 

Bereichen Malerei, Bildhauerei, Grafik, 

Mixed Media, Installationen, Fotografie 

und Digital Art. Die Künstler werden vorn 

Biennale-Komitee aufgrund der Qualität 
der kreativen Arbeit und aufgrund der 

kulturellen und ethischen Werte, die die 
Künstler darstellen, ausgesucht. Patrick 

Kaufmann nimmt mit zwei aktuellen Ar-

beiten an der Biennale teil, einem eben 

fertig gestellten zweiteiligen Bild in Blau 

und mit einem mit Schwemtnholz gefüll-

ten Glaskörper. Beide Arbeiten sind vie-

der Vorstösse in den Kern und den Ur-

sprung der Existenz, ein Thema, das 

Kaufmann seit Jahren intensiv beschäf-
tigt. Mit der New Century Bank, Vaduz, 

hat Kaufmann einen privaten Sponsor 

für seine Biennale-Teilnahme gefunden- 

Weitere Infos über Patrick Kaufmann unter 
wv.we/enient-bluewhfle.coni 
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